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Jahresbericht – Schuljahr 2019/20 

Es war ein ausgesprochen durchwachsenes und außergewöhnliches 

Schuljahr. Ab März 2020 hatte uns das Corona – Virus fest im Griff und 

wir durften keine Schulveranstaltungen mehr durchführen. Unter diese 

Schulveranstaltungen fielen leider auch die tollen Ausflüge und Projekte 

mit dem Naturpark Ötztal. Wir möchten uns trotzdem für die bis März 

2020 durchgeführten Aktionen im Schuljahr 2019/ 20 beim Naturpark 

Ötztal recht herzlich bedanken!  
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Wie bereits erwähnt war das Schuljahr 2019/ 20 ein außergewöhnliches 

und vom Corona – Virus geprägtes Jahr. Leider konnten wir nur wenige 

Projekte mit dem Naturpark Ötztal durchführen. Trotz alldem konnten wir 

unsere Schüler und Schülerinnen, mit Hilfe der großartigen 

Unterstützung durch den Naturpark Ötztal, für die Faszination an der 

Natur im Ötztal begeistern und Interesse wecken. Zwar weniger als in 

den vergangenen Schuljahren – aber immerhin erlebten die Schüler und 

Schülerinnen die Natur mit ihren Familien umso mehr. 

Im Schuljahr 2019/20 haben unsere Schüler und Schülerinnen trotzdem 

sehr wohl erkannt, dass: 

 eine Naturparkschule Wohlfühlcharakter hat 

 Werte vermittelt werden, die in unserer heutigen sehr technischen      
      Zeit zu kurz kommen (z.B. genau hinschauen und hinhören,  
      wandern, …) 
 
 unsere Natur der beste Lehrer ist 
 
 eine Naturparkschule die Zusammenarbeit mit verschiedenen  
      Institutionen – Betrieben in der Region ermöglicht 
 
 Schule auch im Freien stattfinden kann 
 
 wir als Naturparkschule die kleinen und großen Wunder der Natur  
      hautnah erleben und erfahren können und die Zusammenhänge  
      verstehen.  
 
 
 
Wie mein Großvater im Jahre 1975 schon sagte:  
„Wir müssen unsere Natur und Heimat lieben, ihr danken und 
diesen Dank durch Taten beweisen, indem wir die Schätze 
kennenlernen, sie nach Kräften mehren und schützen!“  
 
 
 
Welche wenigen Projekte wir nun konkret im Schuljahr 2019/ 20 
erforscht und erkundet haben, kann auf den folgenden Seiten 
nachgelesen werden.  
 
 
 
 



 
 

 



Landart 
 

Am 17.10. 2019 machten sich die Schüler und Schülerinnen gemeinsam 
mit ihrer Klassenlehrerin Rausch Barbara und Patrizia Plattner (vom 
Naturpark Ötztal) auf den Weg, um „Landart“ zu machen. Die 
Aufgabenstellung zu „Landart“ ist ganz einfach. Allein mit 
Naturmaterialien ein Kunstwerk entstehen zu lassen und anschließend 
eine kurze Geschichte dazu zu erzählen. Es war sehr erstaunlich, wie 
kreativ die Schüler und Schülerinnen doch waren. Vom Futterherz für die 
Tiere, bis hin zur Baby- Eichhörnchen - Kletterwand und einem 
Riesenzelt für alle Kinder – alles war dabei. Zum Abschluss ging noch 
das Naturmikrophon durch die Runde. Hier war die Freude der Schüler 
und Schülerinnen deutlich herauszuhören. Es war ein herrlicher 
Vormittag draußen in der Natur.   
 
 
 

              
 
 
 

             
              
 



 
 

             
 
 
 
 

                   
            
 
 
 
 
 
             
 
 
 
 
                                        
 

 
 

 



Namenschilder basteln 
 

Frau Plattner Patrizia hat unsere 1.Klasse am 14.November 2019 besucht 
und hat gemeinsam mit den Schülern und Schülerinnen Namensschilder 
aus Holzscheiben und Holzperlen gebastelt. Diese Namensschilder 
werden bei jeder Exkursion und bei jedem Projekt mit dem Naturpark 
getragen. So können die jeweiligen Referenten die Kinder gleich mit ihrem 
Namen ansprechen. Am Ende der Volksschulzeit (nach vier Schuljahren) 
dürfen die Schüler und Schülerinnen ihr Namensschild mit nach Hause 
nehmen.  
 
 

             
 

                    
                     
 
 
 
 
 
 
 



Arche Hof und Schafwollzentrum 
 

Die Schüler und Schülerinnen der 3. Klasse besuchten am Freitag, den 
15.11.2019 das Schafwollzentrum und den Arche Hof in Umhausen. Wir 
fuhren mit dem Bus von Längenfeld nach Umhausen und erlebten dort 
sehr viele interessante, spannende und lehrreiche Stunden.  
Im Schafwollzentrum zeigte man den Schüler und Schülerinnen in 
präzisen und kindgerechten Ausführungen, wie man vom Schaf zur 
Wolle kommt. Auch die weitere Verarbeitung der Wolle wurde den 
Kindern nähergebracht. Am interessantesten für die Schüler und 
Schülerinnen der 3. Klasse war es zu sehen, wie die alten Maschinen 
heute noch so schnell arbeiten.  
Nach dem Schafwollzentrum wanderten wir bei strömenden Regen zum 
Arche Hof. Nach einer kleinen Stärkung waren die Kinder bereit den 
Arche Hof zu erkunden.  
Aber was ist eigentlich ein Arche Hof?  
Franz – Josef Auer zeigte uns seinen Hof und wir kamen auf 
„Tuchfüllung“ mit den Tieren des Hofes. Nicht nur das bekannte Tiroler 
Bergschaf und das originale Braunvieh leben am Arche Hof – nein, auch 
ganz besondere, vom Aussterben bedrohte Rassen leben bei Franz – 
Josef auf dem Arche Hof.  
Trotz des nassen und kühlen Wetters haben die Schüler und 
Schülerinnen der 3. Klasse sehr viel gelernt und einen spannenden, 
lehrreichen und lustigen Tag in Umhausen verbracht.   
 

             
 
 
 
 
 
 
 
 



 

       
 
 
                                                       

 
             
             
      
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 



 
 
 
  
 

     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 



Gesunde Jause 
 

Die Ortsbäuerinnen und auch der Elternverein der Naturparkschule 
Volksschule Längenfeld unterstützten uns auch dieses Schuljahr wieder 
sehr bei der gesunden Jause. Einmal im Monat durften die Kinder 
regionale und saisonale Produkte aus unserer Heimat selbst verarbeiten 
und anschließend essen. Einmal in der Woche wurde eine regionale 
Jause durch die Lehrer und Lehrerinnen vorbereitet.  
 
 

   
 
 

    
 

                             



Naturparkecke - Forscherecke 
 

Wir, die Naturparkschule Volksschule Längenfeld, haben im Dezember 
2016 den Citizen Science Award – für das Projekt „Kerbameise“ mit 
Herrn Roland Mayer, gewonnen. Am 13.12.2016 wurde uns ein Scheck 
von 1000 € im Rahmen der Feierlichkeiten des Citizen Science Awards 
in Wien überreicht.  
Mit diesem Geld konnten wir Mikroskope für die Schüler und 
Schülerinnen anschaffen und auch unseren Eingangsbereich bzw. 
unsere Naturparkecke gestalten. Ich finde das Ergebnis kann sich sehen 
lassen.  
 
 

 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
Im Herbst 2019 haben wir die Forscherecke wie folgt gestaltet:  
Werner und Barbara Rausch sind sehr viel und oft privat in der Natur 
unterwegs. Im Herbst haben sie sehr viel „Anschauungsmaterial“ für 
unsere Schüler und Schülerinnen gefunden und so haben wir jede 
Woche sehr viel zum Ansehen, Ausprobieren und Rätseln gehabt.    
Den Schüler und Schülerinnen, aber auch den Lehrerinnen hat es sehr 
gut gefallen.  
 
     
 



 
        
 
 
 
            

 



      

                     
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 



Umweltbildungsprogramm 
 

Umweltbildungsprogramm Am Umweltbildungsprogramm für 
Volksschulen – vom Umwelt Verein Tirol (Land Tirol) nehmen wir bereits 
das 3. Jahr in Folge teil. Mit seinen sehr wichtigen Themen für die 
einzelnen Schulstufen, stellt es einen sehr wertvollen und lehrreichen 
Beitrag für die Umwelterziehung unserer Schülerinnen und Schüler dar. 
Anbei das Programm und Bilder zum Thema Klimawandel. 
 

 
 
 
 
 
    
 
 
 
 
 
 



 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
Laut Jahresplan waren alle weiteren Aktionen und Projekte bereits 
terminlich ausgemacht und fixiert. Aufgrund der Corona – Pandemie war 
es uns aber leider nicht mehr möglich, mehr zu machen bzw. 
durchzuführen.  
Wir hoffen alle sehr, dass es im neuen Schuljahr 2020/ 21 besser wird 
und wir wieder mehr. gemeinsam mit dem Naturpark Ötztal, machen 
dürfen.  
 
 
 
 



 
Wir, die Schüler und Schülerinnen, die Lehrer und Lehrerinnen sowie die 
Schulleitung bedanken sich recht herzlich für die großartige und gute 
Zusammenarbeit mit dem Team des Naturpark Ötztal. Vor allem bei GF 
Thomas Schmarda und bei unserer Ansprechperson Patrizia Plattner, 
trotz der widrigen Umstände durch die Corona – Virus – Pandemie 
dieses Schuljahr.  
 
Vielen lieben Dank für die großartigen, spannenden und lehrreichen 
Projekte!  
 
Wir freuen uns schon sehr auf das nächste Schuljahr 2020/21 und auf 
die Zusammenarbeit mit euch und wie unsere Lernziele wieder im Sinne 
von Natur, Naturschutz, Regionalität und Themenvielfalt umgesetzt 
werden.  
 
 

Brenn Mirjam, BEd 
Direktorin 
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